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Schlösserbilanz 2023 
 

FÜRACKER: ÜBER 4,5 MILLIONEN GÄSTE IN DEN 
SEHENSWÜRDIGKEITEN DER BAYERISCHEN 

SCHLÖSSERVERWALTUNG! 
UNESCO-Welterbeantrag zu Königsschlössern eingereicht //  

2024: Bauabschluss in den Prunkräumen von Schloss 
Neuschwanstein  

 
„Rund 28 Prozent mehr Besucherinnen und Besucher als 2022 – Bayerns 

Schlösser, Burgen, Residenzen und Kulturdenkmäler erfreuen sich größter 

Beliebtheit! Über 4,5 Millionen Menschen besuchten die Sehenswürdigkeiten 

unserer Bayerischen Schlösserverwaltung in 2023 und erkundeten deren 

Geschichte. Besonders beliebt waren die Walhalla in Donaustauf, die 

Residenz in München sowie die Kaiserburg in Nürnberg: 2023 konnte dort 

die jeweils höchste Zahl an Besucherinnen und Besucher aller Zeiten 

begrüßt werden“, teilt Finanz- und Heimatminister Albert Füracker 

anlässlich der Bilanz 2023 der Bayerischen Verwaltung der staatlichen 

Schlösser, Gärten und Seen mit. „Ein herausragendes und bedeutendes 

Ereignis für die Bayerische Schlösserverwaltung im letzten Jahr war die 

Einreichung des UNESCO-Welterbeantrags ‚Die Schlösser König Ludwigs 

II. von Bayern: Neuschwanstein, Linderhof, Schachen und Herrenchiemsee 

– Gebaute Träume‘. Auch fast 150 Jahren nach ihrer Erbauung erzeugen 

unsere bayerischen Königsschlösser über alle Kulturgrenzen hinweg eine 

ungebrochene Faszination!“, stellt Füracker fest. 

 

„Die Bayerische Schlösserverwaltung mit ihren rund 1.200 Beschäftigten ist 

Deutschlands größter staatlicher Museumsträger. Unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sorgen in der Hauptverwaltung und den 17 

Außenverwaltungen für ein einmaliges Erlebnis für alle Gäste aus nah und 
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fern – ein herzliches Dankeschön für Ihr großartiges Engagement“, so 

Füracker. 

 

Ausblick auf 2024: 

In 2024 soll der erste Bauabschnitt der Baumaßnahme an der 

Willibaldsburg in Eichstätt zur „Verbesserung der 

Besucherinfrastruktur“ fertiggestellt werden. Dabei werden insbesondere die 

bestehende Burgschänke sowie die zentralen Toiletten saniert. Daneben 

wird das Kassengebäude neu errichtet, der Brandschutz und die technische 

Infrastruktur der Gesamtanlage angepasst und erneuert sowie die 

Außenanlagen saniert beziehungsweise rekonstruiert. Außerdem wird die 

barrierefreie Erschließung der Außenanlagen optimiert. 

Im Herbst 2024 ist der Abschluss der Sanierungs- und 

Restaurierungsmaßnahmen im Bereich der Prunkräume und des 

Führungslinienbereichs in Schloss Neuschwanstein geplant. Die 

Prunkräume des Schlosses waren durch das hohe Besucheraufkommen der 

vergangenen Jahrzehnte teilweise geschädigt. Die vorhandene, noch 

weitgehend originale Ausstattung wird derzeit restauriert, um 

Substanzverluste zu vermeiden. Darüber hinaus werden technische 

Maßnahmen zur Verbesserung der raumklimatischen Verhältnisse und zum 

Schutz der Ausstattung vorgenommen.  

Die umfangreichen Instandhaltungsarbeiten an Schloss und Schlosspark 

Seehof, insbesondere an der Fassade des Schlosses, den 

Parkumfassungsmauern und der Figurenausstattung des Parks stehen kurz 

vor dem Abschluss, der für Frühling 2024 geplant ist. 

Im Frühling 2024 werden mit der Fassadensanierung am Eingangsflügel und 

Ostturm von Schloss Johannisburg die operativen Arbeiten zum 

2. Bauabschnitt der grundlegenden Sanierungs- und 

Instandsetzungsmaßnahmen begonnen.  

 

Auch 2024 bietet die Bayerische Verwaltung der staatlichen Schlösser, 

Gärten und Seen wieder ein vielfältiges Programm an. So finden 

beispielsweise von Freitag, 3. bis Sonntag, 5. Mai 2024 die Residenztage 

Bayreuth unter dem Motto „Paradies auf Erden“ statt. Am Sonntag, 2. Juni 

2024 wird der UNESCO-Welterbetag in der Residenz Würzburg gefeiert. Die 
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22. Residenzwoche findet von Freitag, 11. bis Sonntag, 20. Oktober 2024 in 

der Residenz München und Schloss Nymphenburg statt. Sie wird Kurfürst 

Karl II. von Pfalz-Baiern in den Mittelpunkt stellen, der dieses Jahr sowohl 

seinen 225. Todestag als auch seinen 300. Geburtstag feiert. Zur 300-

jährigen Neuanlage des Hofgartens Ansbach wird von Samstag, 8. Juni bis 

Sonntag, 7. Juli 2024 ein buntes Programm mit Themenführungen, 

Ausstellungen, Vorträgen, Kinderprogramm und Konzerten angeboten. 

Außerdem finden in diesem Jahr wieder die beliebten Familientage in 

Objekten der Schlösserverwaltung statt. Über die genauen Orte und Termine 

wird noch gesondert informiert. 

 

 

Besucherbilanz 2023 der Bayerischen Verwaltung der staatlichen 

Schlösser, Gärten und Seen (mit Vergleichszahlen 2022): 

  2023 2022 

Ansbach Residenz Ansbach 13.803 16.356 

Aschaffenburg Schloss Schönbusch 1.946 1.456 

  Schloss Johannisburg 34.794 25.349 

  Pompejanum 30.570 22.737 

Bamberg Neue Residenz 36.758 29.979 

  Schloss Seehof 26.746 22.216 

Bayreuth Markgräfliches Opernhaus 86.777 59.574 

  Neues Schloss 24.649 20.017 

Burghausen Burg zu Burghausen 82.415 69.638 

Cadolzburg Cadolzburg 50.334 40.801 

Coburg Schloss Ehrenburg 22.275 13.593 

Dachau Schloss 3.337 2.419 

Donaustauf Walhalla 163.447 141.644 

Eichstätt Willibaldsburg 32.466 31.848 

Ellingen Residenz 8.936 8.302 

Eremitage Altes Schloss Eremitage 13.543 9.421 

 Schloss Fantaisie  4.451 3.558 

Feldafing Casino auf der Roseninsel 9.187 6.182 

Herrenchiemsee Neues Schloss 309.666 269.072 

  
Museum im Augustiner-
Chorherrenstift 

56.994 56.020 

Höchstädt Schloss Höchstädt 5.447 4.087 

Kelheim Befreiungshalle 111.911 93.704 

Kempten Residenz Kempten 12.612 10.961 

Kulmbach Plassenburg; städtische Museen 11.867 11.799 

  
Plassenburg; Sammlungen der 
Schlösserverwaltung 

11.666 9.311 

Landshut  Burg Trausnitz mit Kunstkammer 41.176 51.782 



- 4 - 
 

 

 
 
 
 

  

Stadtresidenz (aufgrund 
Bauarbeiten 2022 und 2023 
geschlossen) 

0 0 

Lauenstein Burg Lauenstein 7.689 6.807 

Linderhof Schloss Linderhof mit Parkbauten 344.640 260.485 

München Bavaria 21.202 18.494 

  Cuvilliés-Theater 111.198 65.442 

  Residenzmuseum 438.141 280.083 

  Schatzkammer 22.457 15.099 

  Schloss Nymphenburg  331.350 273.159 

  Marstallmuseum 148.898 97.151 

  Nymphenburger Parkburgen 95.091 67.346 

Neuburg/Donau Schloss Neuburg 22.719 9.920 

Nürnberg Kaiserburg - Palas und Museum 208.278 148.566 

  Tiefer Brunnen und Sinwellturm 207.918 148.044 

Prunn Burg Prunn 22.429 20.263 

Rödental Schloss Rosenau 9.460 5.941 

Sanspareil 
Burg Zwernitz und 
Morgenländischer Bau 

11.523 9.801 

Schachen Jagdschloss Schachen 9.433 6.198 

Schleissheim  Altes Schloss 32.078 32.953 

  Neues Schloss 49.133 46.251 

  Schloss Lustheim 32.649 35.260 

Schwangau Schloss Neuschwanstein 851.047 706.154 

Utting/Ammersee Künstlerhaus Gasteiger 1.440 1.060 

Veitshöchheim  Schloss Veitshöchheim 8.079 7.415 

Würzburg Festung Marienberg 23.026 14.508 

  Maschikuliturm 1.868 1.920 

  Residenz  310.495 238.473 

  Summe 4.530.014 3.548.619 

 

Insgesamt sind die Einnahmen der Schlösserverwaltung im Vergleich zum 

Vorjahr um rund 12,7 Millionen Euro auf rund 70,3 Millionen Euro 

angewachsen (+ 22,1 %). Die Ausgaben für das operative Geschäft 

betrugen rund 92,1 Millionen Euro (+ 5,2 Millionen Euro, + 6,0 %). Die 

Kostendeckungsquote aus dem operativen Geschäft stieg mit 

rund 76 Prozent weiter deutlich an. Die Bauausgaben im Bereich der 

Bayerischen Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen 

betrugen in 2023 rund 66 Millionen Euro. 

 


